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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2005
Süßer Tod in Wien:
Der Wiener Pierre Emme veröffentlicht sein Krimi-Debüt „Pastetenlust“
„Pastetenlust“ heißt der erste Kriminalroman des Wieners Pierre Emme. Wie der Titel vermuten lässt, spielen die süßen Leckerbissen eine zentrale Rolle in seinem Buch. Genauer gesagt, geht es um deren tödliche Wirkung in Verbindung mit den hoch-toxischen Stoffen des Fingerhuts, unter Fachleuten und Krimifans auch als Digitalis bekannt. Schon die „Grande Dame“ der Krimiunterhaltung, Agatha Christie, verlieh ihren Krimis des Öfteren mit einer tödlichen Dosis dieses schnell wirkenden und schwer nachweisbaren Gifts die „richtige Würze“. Auf ihren Spuren wandelt nun auch Debüt-Autor Pierre Emme mit seinem ersten Palinski-Fall:
Neben der Erpressung eines großen Lebensmittelkonzerns beherrscht der Mord an dem berühmten deutschen Schauspieler Jürgen Lettenberg die Medien des Landes. Seine Freundschaft mit dem für den Fall zuständigen Inspektor Wallner führt den »literarischen Kriminologen« Palinski, vor dessen Wohnung im Wiener Bezirk Döbling die Leiche gefunden wurde, ins Zentrum der Ermittlungen. Mit seiner unkonventionellen, überwiegend auf Inspiration beruhenden Art findet er Zugänge zu dem Verbrechen, die der Polizei nicht nur aus dienstrechtlichen Gründen verwehrt bleiben.
Ein »wasserdichtes Alibi«, das fast nicht angreifbare »Geständnis« eines vergifteten »Sündenbocks« und die Erkenntnis, dass nicht immer alles so ist, wie es zu sein scheint, sind markante Stationen auf dem Weg zur Lösung dieses ungewöhnlichen Falls.

Der unter dem Pseudonym Pierre Emme schreibende Autor ist 61 Jahre und lebt im Wiener Stadtteil Döbling. Der promovierte Jurist kann auf ein abwechslungsreiches Berufsleben zurückblicken und aus den unter​schiedlichsten Quellen an Erfahrungen und Erlebnissen schöpfen. Derzeit arbeitet er bereits an der Fortsetzung seiner Palinski-Serie. Schon im Herbst wird der nächste Fall erscheinen. Den genauen Titel will Pierre Emme noch nicht verraten. Er sagt nur so viel: „Es geht wieder kulinarisch zu!“ Das Buch wird ebenfalls im Gmeiner-Verlag erscheinen, der sich seit einigen Jahren auf die Herausgabe von Themen-Krimis mit Lokalkolorit spezialisiert hat.
Pastetenlust
Pierre Emme
240 Seiten
ISBN 3-89977-640-2
EUR 9,90
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